
Protokolleintrag vom 23.11.2016

2016/402
Postulat von Florian Utz (SP) und 3 Mitunterzeichnenden vom 16.11.2016:
Verzicht auf das Outsourcing der Graffiti-Entfernung

Florian Utz (SP) beantragt Dringlicherklärung und begründet diese: In diesem Postulat geht es um das Outsourcing der Graffiti-
Entfernung. Wir glauben, dass es wichtig und richtig ist, diesen Entscheid zeitnah zu fällen. Wir können jetzt noch entscheiden, ob die
Auslagerung erfolgen soll. In einigen Monaten könnten wir nur noch über die Rückgängigmachung der Auslagerung entscheiden.
 
Der Rat wird über den Antrag am 30. November 2016 Beschluss fassen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


